
Terminplan Dezember & Januar 
 
 
 5.-20 Feb.  11  Sportferien Winterthur 
 
Fr. 25. Feb. 11  135. GV Neue Sektion Winterthur 
 

Vorschau 

 

 

Sa. 5. Mürz 11  Hallenwettkampf Effretikon 
 
So. 13. März 11  Engadin Skimarathon 
 
Sa. 9. April 11  Volleyball Saisonabschlussparty Dietlikon 
 

 

 
 



Mitteilungen und Berichte 
 
 

 

 

 

Volleyball  
 
Volleyballmeisterschaft Damen 1,  2010/2011       

Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     

01.10.10 Fr. Volleya NS Winterthur 1 20:15 Langwiesen     

04.11.10 Do. NS Winterhur 1 Volley Winti 20:30 Gutschick  0 : 3 

11.11.10 Do. NS Winterthur 1 Spike 2 20:30 Gutschick  1 : 3 

29.11.10 Mo. Grafstal NS Winterthur 1 20:15 Grafstal  3 : 1 

09.12.10 Do. NS Winterthur 1 El Volero 20:30 Gutschick     

14.12.10 Di. Aadorf NS Winterthur 1 20:30 Löhracker     

17.01.11 Mo. Volley Winti NS Winterthur 1 20:15 Feld     

27.01.11 Do. NS Winterthur 1 Aadorf 20:30 Gutschick     

08.03.11 Di. El Volero NS Winterthur 1 20:00 Elsau     

17.03.11 Do. NS Winterthur 1 Grafstal 20:30 Gutschick     

21.03.11 Mo. Spike 2 NS Winterthur 1 20:15 Sennhof     

14.04.11 Do. NS Winterthur 1 Volleya 20:30 Gutschick     

          

Volleyballmeisterschaft Damen 2 - 2010/2011       

Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     

03.11.10 Mi. Concordia NS Winterthur 2 20:30 BFS  3 : 0 

18.11.10 Do. NS Winterthur 2 Longline 1 20:30 Gutschick  3 : 2 

25.11.10 Do NS Winterthur 2 Vivax 20:30 Gutschick  2 : 3 

30.11.10 Di. Spike 1 NS Winterthur 2 20:15 Rebwiesen     

09.12.10 Do. Rikon 2 NS Winterthur 2 20:15 Zell     

16.12.10 Do. NS Winterthur 2 Wila 2 20:30 Gutschick     

13.01.11 Do. Wila 2 NS Winterthur 2 20:30 Turbenthal     

21.01.11 Fr. Longline 1 NS Winterthur 2 20:15 Sennhof     

30.01.11 So. Vivax NS Winterthur 2 14:00 Rennweg     

02.03.11 Do. NS Winterthur 2 Rikon 2 20:30 Gutschick     

24.03.11 Do. NS Winterthur 2 Concordia 20:30 Gutschick     

31.03.11 Do. NS Winterthur 2 Spike 1 20:30 Gutschick     

          

Volleyballmeisterschaft Herren 1 / 1. Liga  - 2010/2011       

Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     

17.09.10 Fr. Concordia NS Winterthur 20:15   1 : 3 

05.10.10 Di. Nürensdorf NS Winterthur 20:30   3 : 2 

20.12.10 Fr. NS Winterthur Dietlikon 2 20:00 Gutschick     

04.11.10 Do. Volley Grüningen NS Winterthur 20:15   3 : 1 

19.11.10 Fr. NS Winterthur Waheeny 20:00 Gutschick  3 : 2 

26.11.10 Fr. NS Winterthur Gommiswald 20:00 Gutschick  3 : 0 

02.12.10 Do NS Winterthur Dietlikon 1 20:15 Gutschick  2 : 3 

20.01.11 Do. NS Winterthur Concordia 20:15 Gutschick     

28.01.11 Fr. NS Winterthur Grüningen 20:00 Gutschick     

03.02.11 Do. NS Winterthur Nürensdorf 20:15 Gutschick     

07.03.11 Mo. Dietlikon 1 NS Winterthur 20:00      

14.03.11 Mo. Waheeny NS Winterthur 20:15      

26.03.11 Sa. Gommiswald NS Winterthur 16:00      

09.04.11 Sa. Dietlikon 2 NS Winterthur 15:00      

          

Volleyballmeisterschaft Herren 2 / 2. Liga  - 2010/2011       

Datum Tag Heimmannschaft Gastmannschaft Zeit Halle     

20.11.10 Sa. Volley Rikon NS Winterthur 2 12:30 Feld  2 : 0 

20.11.10 Sa. Open Volley NS Winterthur 2 15:30 Feld  2 : 0 

27.11.10 Sa. NS Winterthur 2 MR Steingut 13:00 Feld  1 : 2 

27.11.10 Sa. VBC Bonsai NS Winterthur 2 15:00 Feld  2 : 1 

04.12.10 Sa. NS Winterthur 2 MTV Pfäffikon 12:00 Feld     

04.12.10 Sa. Conci Monkeys NS Winterthur 2  Feld     

 
Matchberichte Volleyball Damen 1 
 
NS Winterthur 1 - Volley Winti, 0:3 
4.11.2010, 20:30, Winterthur Gutschick 
  
Obwohl der Match bereits nach drei Sätzen zu einem Sieg für die gegnerische 
Mannschaft Volley Winti führte, hatten wir uns wacker geschlagen. Vor 
allem den ersten Satz verloren wir  knapp mit 21:25 . Die weiteren Sätze 
fielen mit 14:25 und 18:25 etwas deutlicher aus. 
Im Spiel waren zum Teil schöne Ballwechsel enthalten. Doch der Gegner 
verfügte über eine konstantere Spielweise und konnte so schlussendlich 
punkten. NSW verschenkte leider auch einige Punkte aufgrund von 
Servicefehlern. Trotz allem hatten wir Freude am Spiel, was wir vor allem 



unserem Ersatz-Coach Karsten verdankten, der an diesem Abend für Markus 
einsprang.        by Larissa 
  
NS Winterthur 1 - VC Spike 2,  1:3  
11.11.2010, 20:30, Winterthur Gutschick 
  
Dieser Match war wohl ein Nervenkitzel für alle. In jedem der insgesamt vier 
Sätze erreichten beide Mannschaften mindestens 20 Punkte, was dem Spiel 
Spannung verlieh. NSW nahm sogleich den ersten Satz mit 25:20 mit nach 
Hause und übernahm so die Führung. 
Vielleicht verleitete dies unsere Mannschaft dazu, sich dem Sieg zu gewiss zu 
sein. Denn gleich zu Beginn des nächsten Satzes gerieten wir um einige 
Punkte in den Rückstand. Dank den motivierenden Worten von Markus 
gelang es uns zwar, die Punktedifferenz zu verringern, doch um das 
gegnerische Team einzuholen, reichte es dann doch nicht. Auch die weiteren 
Sätze verliefen nach einem ähnlichen Schema. Oft war VC Spike uns um 
einige Punkte im Voraus und wir holten wieder auf. Zwischenzeitlich waren 
wir ihnen dicht auf dem Fersen, doch es reichte leider nicht aus, um einen 
weiteren Satz zu gewinnen. Die restlichen Spielsätze endeten trotz unserem 
Einsatz mit 21:25, 22:25 und 20:25 zugunsten des Gegners. 
           by Larissa 
DTV Grafstal - NS Winterthur 1  3:1  (26:24/25:21/14:25/27:25) 
29.11.2010, 20:15, Grafstal 

 

Mit guter Vorlage seitens Roger Federer am Sonntag und einer kleinen süssen 
Bestechung seitens des Trainers wurde das Spiel gegen Grafstal angepfiffen. 
Das Ziel ganz klar- endlich ein Sieg! 
Im ersten Satz war das Spiel unkonzentriert und wenig fokussiert; so galt es 
nach dem ersten Timeout einen Rückstand von sieben Punkten auf zu holen. 
Mit einem grossen Effort und vor allem einer Serie guter Aufschläge 
erkämpften wir uns noch ein 26:24.  
Seitenwechsel und Start in den zweiten Satz. Selbstsicherer und 
konzentrierter nahmen wir das Spiel wieder auf. Recht gut auf dem Spielfeld 
organisiert und mit ein paar tollen Bällen kamen wir wiederum auf ein 25:21 
heran. Der Satzgewinn war wieder in Reichweite, doch fehlte einfach etwas 
Glück, Sicherheit und Überzeugung. 
Den Mut und den Siegeswillen noch nicht verloren nahmen wir den 0:2 

Rückstand im dritten Satz in Angriff. Der Widerstand unserer Gegnerinnen 
war geringer- oder wir spielten einfach einen fast perfekten dritten Satz, 
welcher dann auch 14:25 für uns endete. 
Fast ein wenig euphorisch nach dem Ausgang des dritten Satzes und dem 
Wissen sich zumindest eine süsse Versuchung verdient zu haben, starteten 
wir in den vierten Satz. Der Fünfte lag schon so nah... Stetig waren die 
Punkte ausgeglichen oder zu unseren Gunsten. Doch wie verhext konnten wir 
nach dem letzten Timeout unseren Vorsprung von vier Punkten nicht 
bewahren und mussten diesen Satz mit 25:27 unseren Gegenerinnen 
abgegeben. 
Schade.  
Wir freuen uns auf die Revanche in der Rückrunde, wenn der DTV Grafstal 
bei uns im Gutschick zu Gast ist.    by Steffi 
 
Matchberichte Volleyball Herren 1 

 

Concordia - NS (1:3) 

 

Die Saison beginnt dieses Jahr ungewohnt früh für die NS. Bei der  
Anfahrt zur Halle ist es noch hell und es liegt noch kein Schnee.  
Wegen diverser Absenzen sind auch keine grossen taktischen Mätzchen  
möglich. Ob das wohl gut gehen kann?  
Das Derby gegen Concordia beginnt ausgeglichen. Die NS liegt zwar von  
Beginn an im Rückstand, kann aber immer wieder aufholen. Beide  
Mannschaften schaffen es nicht, präzis und druckvoll zu spielen.  
Schlechte Abnahmen, unpräzise Pässe und harmlose Angriffe prägen das  
Spiel. Aufregung kommt erstmals in die Partie, als die NS sich am Ende  
des Satzes einfach nicht geschlagen geben will, obwohl Conci über  
mehrere Satzbälle verfügt. Mit zwei guten Blockaktionen und viel Glück  
können die Gäste aufholen und sichern sich prompt den Satzgewinn. 
  
Der Schwung reicht leider nur für die ersten paar Minuten des zweiten  
Satzes. Bald plätschert das Spiel wieder auf dem Niveau des ersten  
Satzes dahin. Die Concis schaffen es diesmal, ihren Vorsprung bis zum  
Ende zu halten und auszugleichen. 
  
Im dritten Satz stellen beide Teams ihre Aufstellung um.  



Glücklicherweise hat die NS mit Chrigi einen Edeljoker, der es  
sogleich schafft, der Mannschaft einen Ruck zu geben. Conci kann hier  
qualitativ nicht mitziehen und verliert den dritten Satz deutlich. 
  
Der vierte Satz ist wieder ausgeglichener. Diesmal lässt die NS den  
Gastgeber aber nicht mehr davon ziehen. Im Gegenteil, in der  
entscheidenden Phase zeigen wir eine starke Leistung mit vollem  
Einsatz in Verteidigung und Angriff. Mit einem Service-Ass knallt Mohr  
den letzten Ball ins Conci-Feld. 
  
Mit dem Resultat und einigen Phasen der zweiten Spielhälfte können wir  
sicher zufrieden sein. Gegen die Top-Mannschaften der Liga wird es in  
der Form aber noch nicht reichen. Gut, dass bis zum nächsten Spiel  
noch einige Trainings auf dem Plan stehen. Bis dann ist es auch wieder  
kalt und dunkel. 

NS: Chrigi, Dani, Erich, Lutz, Merk, Mohr, Stierli 
  
Nürensdorf : NS Winterthur  3:2  05.10.2010  

 
Der Abend startete schlecht; die Schiris waren nicht anwesend. Nach einem 
Tel. schaffte es einer der beiden Clowns nach den ersten gespielten Punkten 
doch noch in die Halle. Der zweite stand vor der verschlossenen Türe und 
kontaktierte den Ersten per Handy, dieser war verwirrt und übersah einen 
Nüerianer der am Boden wischen war... So ergab sich ein Hickhack, 
Diskussionen und Fehlentscheide die das ganze Spiel versauten... 
  
Die Nüeris waren gut in Form und konnten uns mit druckvollen Smashes und 
glücklich gewonnen Langspielzügen in den ersten beiden Sätzen überlisten. 
Thomas Hofer lies uns mit seinen Passeurfinten alt aussehen.  
Den dritten Satz mussten wir gewinnen und wir wehrten uns bis zum 26:28 
Erfolg.  
Im Vierten waren die Nüeris platt. Unsere Abnahmen gelangen besser und im 
Angriff knallte es. Mit dem Ziel nach dem Spiel noch einen Hämbi zu essen 
gewannen diesen Satz schnell 14:25.  
Im Tiebreak nahmen wir den Schwung mit und konnten siegessicher bei 8:4 
wechseln. Bei 12:8 für uns, war ein Timeout Nüeris nötig und Erich (der 
Sprecher für Coach Urs) empfahl uns das Spiel NS-like heimzufahren. Doch 

die Nüeris gaben nicht auf ... Sie holten auf und uns gelang es endlich zum 
ersten Matchball aufzuschlagen. Über die letzten drei Bälle möchte ich nichts 
schreiben..  oder doch; Servicefehler, Zehnfingerfinte ins Out und knappes 
Touché zugegeben …. verloren !! 
  
bei gefühlten 40Grad / 180% Ärger / 4 gespielten Stunden  und Riesenhunger 
verliessen wir um 22:30 die Halle ... was für einen Hämbi zu spät war. 
Positives Fazit: eines der spannendsten Spiele überhaupt  

by merk 
Grüningen - NS (3:1) 

  
Die Halle in Grüningen hat uns kaum je Glück gebracht. Leider war es  
auch diesmal so.  
Beide Mannschaften begannen den ersten Satz vorsichtig. Leider gelang  
es der NS nicht, so richtig ins Spiel zu kommen. Grüningen kam immer  
wieder zu einfachen Punkten und konnte sich kontinuierlich absetzen,  
bis sie den Satz gewonnen hatten.  
Der zweite Satz begann da, wo der erste aufgehört hatte. Das Spiel der  
NS blieb mehrheitlich harmlos. Der Gegner konnte zwar auch nicht  
brillieren, profitierte aber regelmässig von den Fehlern der Gäste und  
nutzte deren Schwachstellen geschickt aus.  
Im dritten Satz brachte die Einwechslung von Dani Graf endlich ein  
wenig Wind ins Spiel. Nach einigen durchschlagenden Angriffen war  
plötzlich genug Selbstvertrauen in der Mannschaft, so dass auch  
Abnahme und Verteidigung besser klappten. Die NS konnte zum ersten Mal  
in Führung gehen und bis zum Satzball davon ziehen. Wie sie dann aber  
drei Satzbälle mutwillig vergab und kurz darauf einen Matchball für  
Grüningen abwehren musste, war fahrlässig und weckte schlechte  
Erinnerungen ans Spiel gegen Nüeri. Dank einem fairen Gegner, der eine  
leichte Ballberührung zugab, konnte die NS das Unheil noch einmal  
abwenden und sich in den vierten Satz retten.  
Der Aufschwung dauerte zwar noch eine Weile an und sorgte für einen  
guten Start in den Satz. Bald aber konnte sich Grüningen fangen und  
mit Hilfe ihres soliden Spiels den Match für sich entscheiden. 
  
Es lässt sich leider nicht wegdiskutieren, dass wir in dieser Form  
spielerisch zu schwach sind, um an der Spitze mitzuspielen. Zwar  



schaffen wir immer wieder spektakuläre Punkte, aber die vielen Fehler  
können wir damit nicht kompensieren. Wir sind oft zu schwerfällig,  
ungeschickt und gleichgültig und sehen entsprechend alt aus (was wir  
zugegebenermassen auch sind). Grüningen war uns nicht technisch oder  
physisch überlegen, aber eindeutig aufmerksamer, spritziger und  
cleverer. Dazu kam, dass sie mit den einheimischen Linien besser als  
wir befreundet waren...  
Ein schwacher Trost ist, dass die Leistung der Schiris noch schlechter  
war als unsere. Da hätten zwei Hydranten auf Valium einen genau so  
guten Job gemacht. Verloren hätten wir zwar trotzdem, aber es ist  
bereits das zweite Mal in dieser Saison, dass die Schiris aus  
Dietlikon negativ auffallen. 
  
NS Winterthur : Gommiswald 3:0  (25:20 25:12 25:19) 26.11.2010  

 
Der Abend startete gut für uns ;-) 
Die Gommis waren nur zu fünft in der Halle und baten uns auf den letzten 
Spieler zu warten ...Die zwei Schiris aus Nüeri waren ebenfalls anwesend. 
 
Da zwei Passeure anderweitig engagiert waren, mussten wir 5-1 spielen. 
Stöfe als Visavis war dementsprechend nervös vor dem Spiel ;-) 
Das Coaching wurde Steirli übertragen, der sich vordrängte, damit er sicher 
spielte und während den Timeouts endlich auch mal was sagen durfte ;-)  
(leider gab es nur Eines am ganzen Abig) 
Von den 15 Personen (inkl. Schiris) in der Halle musste nun einer bestimmt 
werden, der die vier Bänkli wärmte, das Täfeli bediente und das Matchblatt 
ausfüllte. Da kam nur der Normschrift-Chrigi in Frage ... 
 
Der Start gelang uns gut. Wir lagen im ersten Satz mit 8:0 in Führung eh die 
Gommis auftauten. 
Den Vorsprung konnten wir zu einem 25:20 in die erste Pause "retten". 
Der zweite Satz war spitzenmässig und ging nach tollen Zuspielen von 
Passeur Stöfe (da der "no move" Passeur zu langsam war um die Bälle zu 
erlaufen) mit 25:12 rasch an uns. 
Im Dritten durfte der geladene MC rein. Nach kurzen Anlaufproblemen 
konnte er endlich wieder einmal ein par Smashes reinknallen. Auch 

Mittelangreifer Mohr wurde nun mit besseren Pässen bedient und war "kurz" 
erfolgreich. Mit 25:19 siegten wir klar. 
 
Es war ein sensationeller "Fananlass". Sandy Lutz, als einzige Fanin genoss 
den Abig ;-). Den Sieg begossen wir mit einigen Bier, die wir vom Damen 1 
spendiert bekamen.       Merk 
 

NS Winterthur : Waheeny 3:2 (25:23, 25:15, 21:25, 19:25, 17:15) 

19.11.2010, Gutschick 

 

Der Gegner an diesem Abend im Gutschick hiess Waheeny. Wie immer 
versprach es ein Spiel auf Messers Schneide zu werden! Zudem befanden wir 
uns auf der Rangliste nach bereits zwei Niederlagen auf dem ungewohnten 
sechsten Zwischenrang. Deshalb musste unbedingt ein Sieg her! 
 
Der Match startete gut. Mit druckvollen Aufschlägen gelang uns einen 
Traumstart und wir konnten auf 15:2 davonziehen. Leider konnten wir gegen 
Ende des Satzes unser Niveau nicht halten und es machte sich die Nervosität 
breit. Waheeny konnte den unglaublichen Rückstand beinahe noch aufholen. 
Glücklicherweise retteten wir den Satzgewinn mit 25:23. 
 
Im zweiten Satz klappten neben den Aufschlägen auch unsere Angriffe. Die 
gute Leistung brachte uns zu einem klaren Satzgewinn mit 25:15. 
 
Wie immer gegen Wahenny fanden diese doch noch ins Spiel zurück. Im 
dritten und auch gleich im vierten Satz gaben wir das Heft aus der Hand und 
überliessen die Sätze mit klaren Resultaten dem Gegner. 
 
Somit musste auch in diesem Aufeinandertreffen der fünfte Satz entscheiden. 
Der Satz ging hin und her. Es wurde auf beiden Seiten um jeden Ball 
gekämpft und nichts geschenkt. Beim Stande von 15:15 kam es zur 
entscheidenden Situation. Der Gegner protestierte Grundlinienspieler beim 
Schiri. Dieser konnte aber den Ballwechsel nicht mehr rekapitulieren und 
entschied nach hitzigen Diskussionen den Ball zu wiederholen. 
 



Die Nerven beim Gegner lagen nach dieser Entscheidung blank und die 
Spieler von Waheeny verloren komplett die Konzentration. Diese Schwäche 
konnten wir ausnutzen und gewannen die folgenden Punkte zum 17:15. 
 
Mit den zwei Punkten auf dem Konto ging es danach zum Pizzaessen… 
 

 

Chlausbowling 25.11.2010 Beseco 

 
Acht motivierte "Athleten" waren angetreten um den NSW-Bowling-Champ 
auszugamen ....  Chrigi K. gewann mit 147p vor David und André. 
 

 

 

 
 

Unihockeybericht 

 
Nach einer langen Auszeit(Militär) vom Turnverein konnte ich es im Frühling 
2010 kaum erwarten wieder dem Unihockeyball hinterher zu rennen. Wieder 
mit dem Ball zu spielen, gute oder schlechte Pässe zu schlagen, viele Tore zu 
schiessen, harte Zweikämpfe zu gewinnen, den Puls auf 180 Schläge oder 
mehr hochzujagen.  
Bei uns im Training gibt es meistens keine Auswechselbank, dafür Pausen 
zwischendurch. 
Wie sind aktuell eine kleines Trüppchen von aufgerundet etwa 10 jungen und 
etwas älteren Herren, die sich jeweils freitags um 18 Uhr in der Gutschick 
Turnhalle E trifft. Jede Woche Korrespondieren wir, via Thomas Merk über 
E-Mail die Anmeldungen. Es kam in jüngster Zeit auch schon vor, dass ein 
Training mangels genügend Anmeldungen nicht stattfand. 
Wir sind immer auf der Suche nach dem neuen Supertalent ;-), Torhüter 
wären besonders willkommen. Auf Wettkämpfe haben wir dieses Jahr 
verzichtet.        Fabian 
 

Erweitertes Vorstandessen 09.11.2010 in der Hard 

 
Danke Roli Nisple für die super Organisation !! 
 

       
 

     
 
 


